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Kreatives Handwerk

Mit dem Förderprogramm „Kreatives Handwerk“ werden gezielt oberösterreichs Gewerbe-
und Handwerksbetriebe angesprochen und motiviert, mit Designer zusammenzuarbeiten.
Ziel ist es, die vielfach vorhandenen kreativen Ideen für neue Produkte und Innovationen
mit Designern weiterzuentwickeln und umzusetzen.

Industrial Design blieb bislang großteils eine Domaine der größeren Unternehmen. Nur wenige
KMUs haben Design als fixen Bestandteil in ihre Unternehmensstrategie integriert. Einerseits wird
oft das Kostenargument als Erklärung dafür genannt, andererseits lassen sich bewährte Methoden
und Prozesse des Produktdesigns nicht 1:1 auf Kleinstunternehmen und seine Strukturen
übertragen.

Oberösterreich – das Land der KMU
Um auch hier die Vorteile des Industrial Design greifen zu lassen, müssen neue Wege für die
Zusammenarbeit von KMU und Industrial Designer geschaffen werden. Viel Potential eröffnet sich
vor allem dann dem Unternehmer, wenn er den Industrial Designer nicht nur als Gestalter seines
Produktes betrachtet. Vielmehr kann sich der Industrial Designer als strategischer Partner in
Gestaltungsfragen einbringen: Kreativität & technisches Know-how sind der ideale Nährboden für
Innovationen!

Ziele des Förderprogramms
- Initiierung und Umsetzung von kreativen und innovativen Projekten durch

Zusammenarbeit mit Industrial Designern
- Entwicklung neuer und innovativer Ideen für Produkte, Verfahren, ect.
- Etablierung einer nachhaltigen Zusammenarbeit von Unternehmen und

Industrial Designer, als strategischer Partner in Gestaltungsfragen, zur
Stärkung der Innovationskraft des Unternehmens

Fordern Sie nähere Informationen an: netzwerk-design@clusterland.at


